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Im Vollständigkeitsbeweis zur Beweismethode von Owicki & Gries sind einige
Details unbewiesen geblieben. Diese sollen jetzt nachgetragen werden:

Aufgabe 1 Stärkste Nachbedingungen

Beweist:
Für ein Transitionssystem P und ein Prädikat ϕ gilt

|= {ϕ} P {SP (ϕ, P )}

und falls |= {ϕ} P {ψ} gilt, so gilt auch |= SP (ϕ, P ) → ψ.

Aufgabe 2 Initialisierung

Beweist:
Sei P ≡ P1 ‖ . . . ‖ Pn so daß die Variable h in P nicht vorkommt. si sei der
Startknoten von Pi. Für alle ϕ, in denen die Variable h nicht vorkommt gilt

|= ϕ→
n∧

i=1

SP ′
si

(ϕ, Pi) ◦ f,

mit f(σ, θ) def= 〈σ, ε〉.

Aufgabe 3 Lokale und globale l-Bedingungen

Sei l = 〈l1, . . . , ln〉 ein Knoten von P ≡ P1‖ . . . ‖Pn,. Beweist, daß

|=
n∧

i=1

SP ′
li(ϕ, Pi) → SP ′

l (ϕ, P ).

gilt.


